
 
 
 

Weisse Woche 
Fankultur: Wegschauen, zuschauen oder hingehen? 

 

6. November 2013 



 Themen und Ablauf 

 

 

 Fantum – Fan sein 

 Fanarbeit 

 Fanpolitik (Film: Kurze Leinen – Fanatische Fanpolitik) 

 Fragen 

 



 Stadion als Begegnungsstätte 



 Fankurve als Sozial- und Lebensraum 

 
 
 
 

 „Unter Sozialraum wird ein Raum (Gebäude oder öffentlicher Grund) 
verstanden, in dem sich Menschen aufhalten, die diesem 

Raum eine besondere Bedeutung für ihre sozialen Beziehungen 
geben (z.B. Szene-Treffpunkte wie Bahnhof oder Jugendräume).“ 

 
 
 





 Interessen und Bedürfnisse der Fankurve 

Interessen: 

 Unterstützung des Vereins 

 Aktive und kreative Fankultur 

Bedürfnisse: 

 Stehplätze und faire Preise 

 Selbständigkeit, Unabhängigkeit und Freiraum 

 Anerkennung Engagement 



 Typisierung der Fanszene 

 

 

  Hooligans 

  Ultras 

  Kutten und Allesfahrer 

  Normalos 

 

 





 Kategorisierung der Fanszene 

 

 

 durch die Polizei 

 weitere Modelle (Heitmeyer, Pilz, Institut für Sportwissenschaften der 
Uni Bern) 



 Organisation der Fanszene 

 

organisierte Fans (zwei Dachverbände): 

 Gäubschwarzsüchtig (gss) 

 Ostkurve Bern 

 

nicht organisierte Fans (kein Anschluss an Dachverband): 

 Kleinere Fanclubs   

 Familien und Kinder  

 Einzelpersonen 

 

 



 Fanarbeit 



 Sozioprofessionelle Fanarbeit 

  Aufsuchende Sozialarbeit mit Jugendlichen und Jungen 
Erwachsenen 

  Vernetzung (im Umfeld des Vereins und dessen Fans) 

  Öffentlichkeitsarbeit/Lobbyarbeit 



 Geschichte der Fanarbeit 

Fanarbeit in Europa: 

 seit 20 Jahren: Fanprojekte in Deutschland (Vorreiterrolle)  

Fanarbeit in der Schweiz: 

 seit 2001 Dachverband Fanarbeit Schweiz (Rahmenkonzept seit 
2010) 

 ab 2003 Fanarbeit auf lokaler Ebene (Basel, Luzern, Zürich, Bern 
und St. Gallen  

 

Fanarbeit in Bern: 

 seit 2007 Fanarbeit Bern 

 

 



 Aufgaben und Tätigkeiten 

  Vor- und Nachbereitung der Spieltage 

  Unterstützung von Einzelpersonen bei Problemen (fanbezogen 
und/oder  persönliche/sozial) 

  Betreuung von Projekten 

  Regelmässiger Austausch mit verschiedenen Akteuren/
Vernetzung 

  Öffentlichkeitsarbeit/Lobbyarbeit 

  Administration 

  Weiterbildung zu relevanten Themen 



 Projekte 

  Projekt 2. Chance 

  Extrazug an Auswärtsspiele 

  Litteringprojekt in Extrazügen 

  Fantreff 

  Ragazzi Berna (U-16-Fahrten) 

  Stadionführungen (Lobbyarbeit) 

 



 Vernetzung 

Fanarbeit 

Verein 

Fans 

Stadion-
betreiber 
private 

Sicherheit 

SBB Polizei 

Politik 
Medien 

Verbände 
Kommis-
sionen 



 Zahlen 2012  

  55 Spielbegleitungen (Meisterschaftsspiele) 

  8 Anhörungen (rechtliches Gehör) 

  10 Personen im Projekt 2. Chance 

  20 Extrazüge transportierten 7’557 YB-Fans (1 Schadensfall) 

 

 



 Themen und Problematiken  

 

 

 

Mediale 
Inszenierung / 

Macht der Bilder 

Stigmatisierung und 
Kriminalisierung der Fans 
(Fans = Sicherheitsrisiko) 

 
Forderungen von  
Gesellschaft und 

Politik 

Gefahr hin zu 
Radikalisierungs-

tendenzen 

(Gravierende) 
 Ereignisse 





 Danke für die Aufmerksamkeit! 
 
 

Fragen? 
 
 
 

Links: 
www.fanarbeit-bern.ch 

www.fanarbeit.ch  
(Positionspapiere zu den Themen Gewalt, Pyro und weiterführende 

Links) 
 
 
 
 


